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Sonnt agszeic

DIE BUNDESFEIER IM ZÜRCHER RATSAAL
Redit so muh die alten Eidgenossen
waren nicht immer schafszahm!

Modewunder
im Schüttelreim
Im Maien steckt Frau Aeschlimann
am neuen Hut ein Mäschli an.

«Die zeigt sich chik nach dem «Schurnal»;
doch leider wirkt ihr Teint nur schal

durchs Grelle! höhnt Frau Bitterwald...
So droht wohl ein Gewitter bald

dem Gatten: «Kauf mir Seide ein:
denn schön muss ich beim Eide sein!»

Frau Moll um neue Schuhe rang:
«Geld her!» dann hast du Ruhe, Schang!»

Ward «alles neu durch Maienlust»,
nicht fragen du den Laien musst,

wie dies geschah! Die Wiese lacht
vor Heiterkeit Doch Liese wacht

des nachts vor Modeblatt und Mass
und wird trotz Maien matt und blass!

Madame Sans-Gêne

Probieren Sie die
herrlichen Zenith-
Stumpen 70 Cts. Fr. 1.-

Wer an

Gicht, Gichtknoten,

Gelenk- und

Muskelrbeumatismus,

Ischias,

Lähmungen, nervösen-rheu-
matischen Schmerzen,
Neuralgien, Migräne etc, leidet
und geheilt sein will, schicke
sein Wasser (Urin) u.
Krankheitsbeschreibung an das
Medizin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke)

Gegründet 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.
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OHNE RASIERPINSEL

OHNE RASIERSEIFE

AUSSCHNEIDEN
Senden Sie mir bitte gegen
die Summe von Fr, 1.50, die
ich in Briefmarken beilege,
Ihre Probetube ausreichend
für 15maliges Rasieren.
N*me NEB.

RazViTe
l-EVPAUD. GEN'

erzählt es der andern, in wie vielen Fällen sie den

Zellerbalsam
erprobt hat. Sie lässt diesen niemals ausgehen, denn

er hilft sicher!
Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien

zu Fr, .90, 1.80, 3.50, 5.50 und 10.
Alleinfabrikanten:

Max Zeller Sohne, Apotheke, Romanshorn
Verlangen Sie unsere Prospekte
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